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ten Atomkraftwerken hochgiftiges
Plutonium produzieren können und
so zu immer mehr Atombomben
kommen werden. All das ist
unbedenklich, schlimm ist nur unsere
Krankheit.

Aber die SVA ist zuversichtlich,
was die Heilung unserer Psychose
anbetrifft; wir können also Hoffnung

schöpfen. Das Problem ist
nämlich einfach zu lösen. Wenn
wir zuwenig Erdöl haben, sind wir
wohl oder übel von der
Atomenergie abhängig: Antiatompsychose
geheilt, basta! Psychosen sind sonst
recht schwierig zu behandeln; als
Arzt bin ich besonders froh über
das Rezept der SVA (es könnte
zwar auch von Dr. Eisenbart
stammen). Nur einen Rat möchte ich
zuletzt der SVA noch geben: Unter
ihren vielen Atommanagern könnte
sich ein Werbepsychologe vielleicht
noch recht nützlich machen

Dr. med. Th. Schulder, SubIngen

Einseitige Information

Laut Leserbrief der SVA im Nebi
Nr. 31 ist ihre Information nötiger
denn je. Die Information einer
Vereinigung für Atomenergie über
Atomenergie muss sich jedoch den
Vorwurf gefallen lassen, subjektiv
und einseitig zu sein. Der SVA
dürfte bekannt sein, dass
angesehene Wissenschaftler die
Kernenergie als unverantwortbar
bezeichnen, solange das Abfallproblem

ungelöst und Langzeiteinwirkungen
der Atomanlagen auf ihre
Umgebung noch teilweise unbekannt
und solange der Wirkungsgrad einer
neuartigen Energiegewinnung nicht

höher ist. Der SVA dürfte ferner
auch bekannt sein, dass für die
Kernenergie die hundertprozentige
Auslandabhängigkeit durch die
Einfuhr von Uran besteht.

Vielleicht wird sich auch die
Pro-Atom-Psychose legen, und
unsere Kinder werden uns
Verantwortungslosigkeit vorwerfen.

F. Reutimann, Zürich
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